
 
 
 
 

B e n u t z u n g s -   u n d   E n t g e l t o r d n u n g 
für die Alamannenhalle 

der Stadt Lauchheim 
 
Der Gemeinderat hat am 27.07.2022 die nachstehende Benutzungs- und Entgeltordnung be-
schlossen: 
 

§ 1 
Geltungsbereich und Zweckbestimmung 

 
(1) Diese Benutzungs- und Entgeltordnung gilt für die öffentliche Einrichtung „Alamannen-

halle“, Im Roten Feld 39 in 73466 Lauchheim. 
 
(2) Die Alamannenhalle besteht aus einer Halle, die sich in maximal drei Drittel aufteilen 

lässt. 
 
(3) Die Alamannenhalle steht in erster Linie dem lehrplanmäßigen Unterricht der Deutsch-

orden-Schule Lauchheim zur Verfügung. Darüber hinaus dient sie Organisationen und 
Vereinen zur Durchführung ihrer Proben, Übungen und Veranstaltungen im Rahmen der 
nachstehenden Regelungen. 

 
 

§ 2 
Benutzung und Aufsicht 

 
(1) Die Benutzung muss rechtzeitig, mind. 14 Tage vorher, mit Angaben über Art und Zeit 

der Nutzung schriftlich bei der Stadtverwaltung beantragt werden. 
 
(2) Mit der Erteilung der Zusage durch die Stadtverwaltung unterwerfen sich die Nutzer die-

ser Benutzungs- und Entgeltordnung. Den diesbezüglichen Anordnungen eines von der 
Stadt Beauftragten (z. B. Hausmeister) ist unbedingt Folge zu leisten. 

 
(3) Bei der Benutzung der Räumlichkeiten muss eine Aufsichtsperson oder eine für die Benut-

zung verantwortliche Person anwesend sein. Die verantwortlichen Aufsichtspersonen 
sowie deren Namen, haben die Vereine bzw. Abteilungen und Nutzer der Stadt bekannt 
zu geben. Diese sind für die Ordnung in der Alamannenhalle während den Belegungszei-
ten und sonstigen Veranstaltungen verantwortlich. 

 
(4) Die abfallrechtlichen Bestimmungen des Landkreises Ostalbkreis sind unbedingt einzu-

halten. Der Abfall muss sortiert, getrennt und nach jeder Nutzung vom jeweiligen Verur-
sacher mitgenommen werden. 

 
(5) Bei Veranstaltungen mit Getränke- und/oder Speiseverkauf ist die Erlaubnis der Stadt ein-

zuholen. 



(6) Die in der Halle vorhandenen Geräte werden mit der Halle zur Benutzung überlassen. 
Lehrkräfte und Übungsleiter haben sich vor, und soweit dies erforderlich, während sowie 
nach den Übungsstunden davon zu überzeugen, dass die Geräte vollzählig und ge-
brauchsfähig sind sowie nach der Nutzung wieder ordnungsgemäß verstaut werden. 

 
 

§ 3 
Pflichten der Nutzer 

 
(1) Die Nutzer sind verpflichtet, das Gebäude, die Einrichtungsgegenstände und Geräte 

schonend und pfleglich zu behandeln. Die Räume sind nach Nutzung immer besenrein zu 
hinterlassen, der angefallene Müll ist zu entsorgen. 

 
(2) Der Nutzer hat zu sorgen 

a) für die Aufrechterhaltung der Ordnung, 
b) für die Erfüllung aller aus Anlass der Benutzung zu treffenden bau-, feuer-, sicher-

heits-, gesundheits- sowie ordnungsrechtlichen Vorschriften. 
c) für die pünktliche Bezahlung der anfallenden öffentlichen Abgaben und GEMA-

Gebühren, 
d) für die erforderlichen behördlichen, insbesondere steuerrechtlichen Anmeldun-

gen. 
 
(3) Der Nutzer ist dafür verantwortlich, dass die Bestimmungen nach dem Jugendschutzge-

setz eingehalten werden. 
 
(4) Alle während der Benutzung verursachten Beschädigungen am Gebäude, den Einrich-

tungsgegenständen und Geräten sind von dem Verantwortlichen unverzüglich dem zu-
ständigen Hausmeister zu melden. Der Schaden wird von der Stadt auf Kosten des Nut-
zers zzgl. Verwaltungszuschlag behoben. 

 
(5) Beim Verlassen der Räumlichkeiten ist darauf zu achten, dass alle Fenster und Türen ge-

schlossen und verschlossen sind und die Beleuchtung ausgeschaltet ist. 
 
(6) Beim Aufstellen und Entfernen der beweglichen Gegenstände ist auf größtmögliches 

Schonen der Böden zu achten. Die Gegenstände sind nach der Beendigung der Nutzung 
wieder an die für sie bestimmten Plätze zurück zu bringen und ordnungsgemäß aufzu-
stellen. 

 
(7) In den Gebäuden herrscht ein allgemeines Rauchverbot. 
 
(8) Die sportliche Nutzung der Halle ist nur mit geeigneten Schuhen erlaubt. 
 
 
 
 
 
 
 



§ 4 
Allgemeine Ordnungsvorschriften 

 
(1) Die von der Nutzung ausgehende Lautstärke (Musik) darf nicht zu unzumutbaren Beläs-

tigungen für die Anwohner führen. Darüber hinaus ist darauf zu achten, dass ab 
22:00 Uhr Fenster und Türen, die eine Schallübertragung in den Außenbereich ermögli-
chen, geschlossen werden oder bleiben und die Veranstaltung in die Halle verlagert wird. 
Der Außenbereich darf nach 22:00 Uhr nicht mehr für die Veranstaltung genutzt werden. 
In gleichem Maße ist dafür Sorge zu tragen, dass, insbesondere bei abendlichen Nutzun-
gen, bei Nutzungsende die Räumlichkeiten und das Grundstück leise und ohne Beein-
trächtigung der Anwohner verlassen werden. 

 
(2) Dekorationen, Aufbauten, Anschläge und Ähnliches dürfen nur mit Einwilligung der 

Stadtverwaltung angebracht werden. Zur Ausschmückung und Dekoration dürfen nur 
schwer entflammbare Stoffe verwendet werden. Die Dekorationen sind so anzubringen, 
dass keinerlei Beschädigungen (Nagellöcher, Klebstoffreste u. ä.) auftreten können. 

 
(3) Die Verwendung von offenem Feuer (ausgenommen Tischkerzen) oder besonders feuer-

gefährlichen Stoffen, Mineralölen, Spiritus, verflüssigten oder verdichteten Gasen ist un-
zulässig. Das Abbrennen von Feuerwerk jeder Art in den Räumen ist nicht gestattet. Die 
Abgabe, das Bereitstellen oder Mitführen von Luftballonen, die mit feuergefährlichen 
Gasen gefüllt sind, ist ebenfalls nicht zulässig. 

 
(4) Im Außenbereich ist das Entzünden von Fackeln sowie offenes Feuer oder das Abbrennen 

von Feuerwerk verboten. 
 
(5) Das Gebäude ist mit einer Rauchwarnanlage ausgestattet. Aus diesem Grund ist die Be-

nutzung von Nebelmaschinen und ähnlichem Gerät nicht erlaubt. 
 
(6) Die Notausgänge dürfen nach 22:00 Uhr nur in Notfällen geöffnet werden. Es ist darauf 

zu achten, dass Notausgänge und Fluchtwege nicht verstellt bzw. verschlossen werden, 
Kerzen nicht unbeaufsichtigt brennen sowie Feuerlöscher an ihrem Platz bleiben und je-
derzeit zugänglich sind. 
 

(7) Die Bühne sowie die hauseigene Technik (Beschallung etc.) können nach Absprache mit 
der Stadt Lauchheim als solche genutzt werden. Die Nutzung ist nur nach Einweisung 
durch Bedienstete oder Beauftragte der Stadt Lauchheim (Hausmeister) gestattet. 

 
(8) Mitarbeiter der Stadt Lauchheim haben das Recht, die Räumlichkeiten während der Ver-

anstaltung zu betreten und bei Verstößen gegen Rechtsvorschriften, gegen polizeiliche 
Vorschriften oder gegen die vorliegende Benutzungs- und Entgeltordnung die Veranstal-
tung sofort zu beenden. 

 
 
 
 
 
 



§ 5 
Nutzung des Ausschanks und der Küche 

 
(1) Die Küche ist als modifizierte Verteilerküche ausgelegt. Die vorhandenen Geräte, Geschirr 

und Besteck stehen zur Verfügung. Gläser stehen nicht zur Verfügung, 
 
(2) Arbeitsplatten und gebrauchte Geräte müssen gesäubert, das Geschirr gespült und an 

vorgesehener Stelle eingeordnet und der Boden nass gereinigt werden. 
 
(3) Bei Benutzung der vorhandenen Geräte (Spülmaschine, Convectomat, Fritteuse, etc.) 

müssen diese nach Gebrauch geleert, gereinigt und das Gerät abgeschaltet werden. 
 
(4) Die Kühlschränke sind nach Gebrauch zu räumen und zu reinigen. 
 
(5) Geschirrtücher sowie notwendige Behältnisse für Speisereste sind mitzubringen. 
 
(6) Es darf kein Geschirr außer Haus gebracht werden. Sämtliches Geschirr und Besteck 

müssen wieder an Ort und Stelle zurückgebracht und ordentlich in die Schränke 
eingeräumt werden. 

 
(7) Speisen und Kuchen dürfen nach einer Nutzung nicht in der Küche gelagert werden und 

sind spätestens am Tag nach der Nutzung zu entfernen. 
 
(8) Fehlendes und/oder defektes Geschirr und Besteck sind der Stadt Lauchheim zu ersetzen. 

Ein Ersatz ist nur in Geld und nicht als Sachleistung möglich. 
 
 

§ 6 
Mitbringen von Tieren 

 
(1) Das Mitbringen von Tieren ist grundsätzlich nicht erlaubt. Ausgenommen hiervon sind 

Tierschauen. 
 
(2) Das Mitbringen von Blindenhunden oder Tieren, die zu einem vergleichbaren Zweck ge-

halten werden, ist erlaubt. 
 

 
§ 7 

Haftung 
 
(1) Die Stadt Lauchheim überlässt dem Nutzer die Halle und deren Einrichtungen, die Räume 

und die Geräte zur Benutzung in dem Zustand, in welchem diese sich befinden. Der Nut-
zer ist verpflichtet, die Einrichtungen, die Räume und Geräte jeweils vor Benutzung auf 
ihre ordnungsgemäße Beschaffenheit für den vorgesehenen Verwendungszweck durch 
seine Beauftragten zu prüfen. 

 
 
 



(2) Bei der Übergabe der Räumlichkeiten wird dem Nutzer eine Checkliste mit Bedienungshin-
weisen (Schaltung der Beleuchtung, Gerätebedienung, Heizung etc.) übergeben. Der Nut-
zer ist verpflichtet, die Räumlichkeiten vor der Benutzung auf ihre ordnungsgemäße Be-
schaffenheit für den vorgesehenen Verwendungszweck zu prüfen. Der Nutzer muss sicher-
stellen, dass schadhafte Anlagen, Einrichtungen und ggf. Geräte nicht benutzt werden. Der 
Nutzer erklärt sich nach Besichtigung ausdrücklich mit dem Zustand der Räumlichkeiten 
einverstanden. 

 
(3) Die Nutzung der überlassenen Räume, Einrichtungen und Gegenstände erfolgt aus-

schließlich auf Gefahr des Nutzers bzw. des Veranstalters. Er haftet für alle Schäden, die 
durch die Nutzung am und/oder im Gebäude entstehen. Er übernimmt für die Dauer der 
Veranstaltung ohne Verschuldungsnachweis die Haftung für alle Personen- und Sach-
schäden. Er verpflichtet sich weiterhin, die Stadt Lauchheim von Schadensersatzansprü-
chen freizustellen, die von Dritten im Zusammenhang mit der Nutzung entstehen kön-
nen. 

 
(4) Der Nutzer verzichtet zudem auf eigene Haftpflichtansprüche gegen die Stadt Lauchheim, 

deren gesetzliche Vertreter, Bedienstete und Erfüllungsgehilfen. Für den Fall der eigenen 
Inanspruchnahme verzichtet der Nutzer auf die Geltendmachung von Rückgriffsansprü-
chen. Mit Ausnahme von Ansprüchen wegen der Verletzung von Leben, Körper und Ge-
sundheit beschränkt sich eine mögliche Haftung der Stadt Lauchheim, ihrer gesetzlichen 
Vertreter, ihrer Bediensteten und Erfüllungsgehilfen auf Schäden, die vorsätzlich oder 
grob fahrlässig herbeigeführt wurden oder auf einer Verletzung des Lebens, des Körpers 
oder der Gesundheit beruhen. Von dieser Vereinbarung bleibt ferner die Haftung der Stadt 
als Eigentümerin der Alamannenhalle für den sicheren Bauzustand von Gebäuden gem. 
§ 836 BGB unberührt. 

 
(5) Der Nutzer und der Veranstalter haften der Stadt Lauchheim als Gesamtschuldner für 

alle aus Anlass der Benutzung eingetretenen Schäden. Der Schadenersatz ist in Geld zu 
leisten. Der Verpflichtete kann nicht verlangen, den früheren Zustand selbst wiederher-
zustellen oder herstellen zu lassen. 

 
(6) Der Nutzer haftet für alle Schäden, die der Stadt an den überlassenen Räumen, Einrich-

tungen, Geräten und Zugangswegen durch die Nutzung im Rahmen dieser Benutzungs-
ordnung entstehen, soweit die Schädigung nicht in den Verantwortungsbereich der Stadt 
fällt. 

 
(7) Die Stadt übernimmt keine Haftung für die vom Nutzer, seinen Mitarbeitern, Mitglie-

dern, Beauftragten oder von Besuchern seiner Veranstaltung eingebrachten Gegen-
stände, insbesondere Wertsachen, es sei denn, der Stadt fällt Vorsatz oder grobe Fahr-
lässigkeit zur Last. 

 
 

§ 8 
Rückgabe der Räumlichkeiten 

 
Die Rückgabe der Räumlichkeiten ist mit dem Hausmeister abzustimmen und hat zeitnah nach 
der Nutzung zu erfolgen. 



§ 9 
Zuwiderhandlungen 

 
Bei wiederholten Verstößen gegen die vorgenannten Regelungen behält sich die Stadt Lauch-
heim das Recht vor, geeignete Maßnahmen gegenüber dem Benutzer zu ergreifen. 
 

 
§ 10 

Ausnahmen 
 
Ausnahmen von den vorgenannten Regelungen sind schriftlich bei der Stadt Lauchheim ein-
zureichen. 
 

 
§ 11 

Widerruf 
 
Die Stadt Lauchheim behält sich vor, das Nutzungsverhältnis zu widerrufen, wenn dies wegen 
der Benutzung der Halle für eigene Veranstaltungen oder aus Gründen des öffentlichen Wohls 
erforderlich wird. 
 

 
§ 12 

Entgelte und Gebühren 
 
(1) Die Höhe des Entgelts richtet sich nach dem als Anlage zu dieser Benutzungs- und Entgelt-

ordnung beigefügten Entgeltverzeichnis. 
 
(2) Ergänzend findet die Satzung über die Erhebung von Gebühren für öffentliche Leistungen 

(Verwaltungsgebührensatzung) in der jeweiligen Fassung entsprechend Anwendung. 
 
(3) Die Entgelte und Gebühren sind zwei Wochen nach Rechnungsstellung fällig. 
 
 

§ 13 
Salvatorische Klausel 

 
Sollten einzelne Bestimmungen dieser Ordnung einschließlich der ihr zugrunde liegenden Re-
gelungen ganz oder teilweise unwirksam sein oder werden, oder sollte eine Regelungslücke 
enthalten sein, bleibt die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen unberührt. Anstelle der un-
wirksamen oder fehlenden Bestimmungen treten die jeweiligen gesetzlichen Regelungen. 
 

 
§ 14 

In-Kraft-Treten 
 
Diese Ordnung tritt am 01.08.2022 in Kraft. 
 



Ausgefertigt! 
Lauchheim, den 27.07.2022 
 
 
gez. 
Andrea Schnele 
Bürgermeisterin 



Entgeltverzeichnis 
Anlage zur Benutzungs- und Entgeltordnung 

 

Lfd. Nr. Leistung Entgelt netto 

1 Übungs- und Trainingsbetrieb je Hallendrittel und Stunde 4,00 € 

2 Grundmiete Hallendrittel 1 je Veranstaltungstag 100,00 € 

3 Grundmiete Hallendrittel 2 je Veranstaltungstag 100,00 € 

4 Grundmiete Hallendrittel 3 je Veranstaltungstag 50,00 € 

5 Nutzung Ausschank und kalte Küche je Veranstaltungstag 100,00 € 

6 Nutzung Ausschank und warme Küche je Veranstaltungstag 150,00 € 

7 Nutzung der Klappbühne je Veranstaltungstag 50,00 € 

8 Entsorgung Müll durch Nutzer 

 
 
Anmerkungen: 
Soweit die Halle zu sportlichen Zwecken genutzt wird, ein umsatzpflichtiger Unternehmer eine 
Leistung in Anspruch nimmt oder es sich um die Nutzung von Betriebsvorrichtungen handelt, 
erhöhen sich die Entgelte um die gesetzliche Umsatzsteuer. 
 

• Lfd. Nr. 1 bis 4: Nutzung der Toiletten im Umkleidebereich inbegriffen. 

• Lfd. Nr. 5 und 6: Nutzung der Toiletten im Foyer-Bereich des EG inbegriffen. 

• Lfd. Nr. 7:  Bei Verwendung der Klappbühne ist die gesamte Halle (drei Drittel) 
zu nutzen. 

 
Pläne des EG und OG mit den einzelnen Räumen sind als Anlagen beigefügt. 
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-mit Grundleitungs-Anschluss 
-Leitung hinter Fassadenverkl. 

DN 100
Fallrohr 
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-Verzug Leitung UKD 
-Fallrohr DN 70 mit
-Grundleitungs-Anschluss 
-Leitung hinter Fassadenverkl. 

Fallrohr DN 70
-Verzug Leitung UKD 
-mit Grundleitungs-Anschluss 
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-Leitung hinter Fassadenverkl. 
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D3
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Umkl./ Waschen 6
17,6

4,5 m m2,85
RRH FRH

D5
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B5
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17,6

4,5 m m2,85
RRH FRH

D5

1.24
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WC 6
1,4

4,5 m m2,85
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D3
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1,4

4,5 m m2,85
RRH FRH
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D0
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Aufzug
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8,47 m m8,47
RRH FRH

D0
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B3

Wasser
56,3

4,3 m m4,3
RRH FRH

D1

1.07

B3

Wasser
56,3

4,3 m m4,3
RRH FRH

D1

T30

1.26

B3

Schwachstrom
9,5

4,3 m m4,3
RRH FRH

D1
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B3

Schwachstrom
9,5

4,3 m m4,3
RRH FRH
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RWARWA RWA RWA RWA RWA RWA RWA RWA RWA

Sportler-
Eingang

NA
G

min.
1,10 i.Li

min.
1,10 i.Li

W
an

d 
F3

0

18 Stg.
17 / 28

BE F30

3   Stg.
17 / 28

18 Stg.
17 / 28

3 Stg.
17/28

5 Stg.
18 / 27

12LE

12LE

VM 15 RH

VM 20 RH

NAG min. 
1,20 i.Li

VM 15 RH

VM 20 RH

In
st

.W
.  

    
    

    
   2

0 
RH

NAG min. 
1,20 i.Li

NAG min. 
1,10 i.Li

HV

Dachaustieg
Abm. 1,5/1,0m

Wand F30

Wand F30

BE F30

BE F30 BE F30

BE F30 BE F30 BE F30

BE F30BE F30

BE F30 BE F30

BE F30

BE F30 BE F30

VM 15 RH VM 15 RH

1.01

B1

Flur
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BR +0,55 von RFB

Stahlträger HEA 140 S235 zwischen Bindern
befestigt mit Kopfplatte 250x150x15 n. Ang. Statik 

Stahlträger HEA 140 S235 zwischen Bindern
befestigt mit Kopfplatte 250x150x15 n. Ang. Statik 

1.02

B1

Flur Tribüne
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2mal Stahlträger HEB 160 S235 für Multischaukelanlage
befestigt mit Kopfplatte 300x300x10 n. Ang. Statik 
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PFR-Fassade N-W
- PFR-Riegel-Fassade

Nordfassade
-

AT-Aussentür
Notausgang Ost

-

AT-Aussentür
Ausgang Nord

-

T30T30

T3
0

-
T-1.01-1 NAG TRS O

PZ OTS-
T-1.01-1 NAG TRS O

PZ OTS

-
T-1.01-2 NAG T30

PZ OTS-
T-1.01-2 NAG T30

PZ OTS

-
T-1.04-1 T30

PZ OTS-
T-1.04-1 T30

PZ OTS

-
T-1.05-1 T30

PZ OTS-
T-1.05-1 T30

PZ OTS

-
T-1.06-1 T30

PZ OTS-
T-1.06-1 T30

PZ OTS -
T-1.07-1 T30

PZ OTS-
T-1.07-1 T30

PZ OTS

-
T-1.09-1 TD

PZ --
T-1.09-1 TD

PZ -

-
T-1.11-1 -

PZ --
T-1.11-1 -

PZ -

-
T-1.11-2 -

PZ --
T-1.11-2 -

PZ -

-
T-1.12-1 -

WC --
T-1.12-1 -

WC -

-
T-1.13-1 TD

PZ --
T-1.13-1 TD

PZ - -
T-1.14-1 TD

PZ --
T-1.14-1 TD

PZ - -
T-1.18-1 TD

PZ --
T-1.18-1 TD

PZ -

-
T-1.16-1 -

PZ --
T-1.16-1 -

PZ -

-
T-1.16-2 -

PZ --
T-1.16-2 -

PZ -

-
T-1.17-1 -

WC --
T-1.17-1 -

WC -

-
T-1.19-1 TD

PZ --
T-1.19-1 TD

PZ - -
T-1.23-1 TD

PZ --
T-1.23-1 TD

PZ -

.
T-1.21-1 -

WC -.
T-1.21-1 -

WC - -
T-1.24-1 -

WC --
T-1.24-1 -

WC -

-
T-1.26-1 T30
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T-1.26-1 T30

PZ OTS

-
T-1.02-A NAG DFA
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T-1.02-A NAG DFA

EZ OTS

.
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PZ -.
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PZ - -
T-1.23-A -

PZ --
T-1.23-A -

PZ -
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B6

Sportler Eingang
33,9

4,5 m m2,85
RRH FRH

D8

1.25

B6

Sportler Eingang
33,9

4,5 m m2,85
RRH FRH

D8

1.11

B5

Waschen 1/2
8,1

4,5 m m2,85
RRH FRH

D3

1.11

B5

Waschen 1/2
8,1

4,5 m m2,85
RRH FRH

D3

Holzlamellen-Fassade Holzlamellen-Fassade

Revision Lüftg W

Haftungsmagnet
Wand
+0.055 üFFB

Tür-Zu-Taster
+0.85 üFFB

Tür-Zu-Taster
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+1.05 üFFB

Pfosten-Riegel-Fassade
Westfassade 
Haupteingang

-

Pfosten-Riegel-Fassade
Westfassade 
Haupteingang

-
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